
 
 
Junges Kino über die Sprachlosigkeit der Trauer - THE LIGHTS, THEY FALL 
 
 
Guten Tag, 
 
mein Name ist Marco Schrage, ich bin Mitarbeiter des Filmverleihs Grandfilm aus Nürnberg. 
Gerne möchte ich Sie mit dieser Mail auf einen unserer kommenden Filmstarts hinweisen: THE 
LIGHTS, THEY FALL, das Langfilmdebüt von Regisseur Saša Vajda. Der Film, in dem Vajda den 
Abschied von seiner eigenen Mutter verarbeitet, dreht sich um den jungen Teenager Ilay, der 
ebenfalls von seiner todkranken Mutter Abschied nehmen muss.  
THE LIGHTS, THEY FALL folgt dem 16-jährigen Ilay (gespielt vom jungen Berliner Laiendarsteller 
Mohammed Yassin Ben Majdouba) durch die Ränder von Berlin. Ilays Mutter liegt im Sterben, 
doch Ilay kann den nahenden Tod seiner Mutter nicht akzeptieren. Er flieht erst physisch aus der 
engen Wohnung und streift durch die Stadt, dann flieht er auch im Geiste vor der harten 
Wirklichkeit in Tagträume. 
Weil er über Verlust und Trauer nicht sprechen kann, wirkt Ilay oft abwesend, verhärtet und 
stumm. Der Film spiegelt Ilays Sprachlosigkeit und ist oft so still wie seine Hauptfigur. Erst zum 
Ende des Films findet Ilay bei einem Psychologen Wege, über sich, seine Trauer und seine Sicht 
auf den Tod zu sprechen. 
Eindrücke vom Film gibt der Trailer auf unserer Filmseite:https://grandfilm.de/thelightstheyfall 
Wir als Filmverleih freuen uns sehr, dass ein junger Filmemacher den Mut aufbringt, Tod und 
Trauer bei Jugendlichen realistisch zu verhandeln. Der Film verzichtet auf Knalleffekte und 
Kitsch, sogar weitgehend auf Musik; die Dialoge und die Sprache von Ilays Clique sind so 
ungeschönt wie die Kulissen am Rand von Berlin. Damit ist THE LIGHTS, THEY FALL sehr 
wahrscheinlich kein leichter Film. Aber das ist Trauer wohl auch nicht. 
Cineuropa nannte THE LIGHTS, THEY FALL "ein verstecktes Juwel der Berlinale". Am 20. 
August startet dieses Juwel in den deutschen Kinos - und in der Hoffnung, dass der Film von 
inhaltlichem Interesse für Sie ist, möchte ich Sie gerne schon jetzt auf den Start hinweisen. 
Vielleicht möchten Sie ja selbst über Ihre Kanäle auf diesen Film hinweisen oder ihn vielleicht im 
Rahmen Ihrer Arbeit zeigen? Dann würden wir uns sehr freuen, von Ihnen zu hören! 
Herzliche Grüße 
Marco Schrage 
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